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„50 Jahre KommunikationDirekt“ spannt auf der Grund-

lage einer gemeinsamen Idee (der Suche nach der inten-

siveren und damit erfolgreicheren Kommunikation) den 

Bogen von der Fotografie über klassische Werbung und 

audio-visuelle Kommunikation, von Schulung und Training 

über Event- und Live-Marketing bis hin zu Kommunikations-

Programmen und Social Media-Anwendungen.

 

Neben dem Autor Vok Dams, der die Agentur VOK DAMS 

gegründet und die Branche über 50 Jahre maßgeblich mit-

gestaltet hat, kommen 24 namhafte Autoren aus Wissen-

schaft und Praxis, aus Institutionen, Branchenverbänden 

und Unternehmen als ZEIT*ZEUGEN zu Wort. 

So beleuchten Beiträge von Bazon Brock, F.C. Gundlach, 

Tobias Langner, Ulrich Wünsch, Fred Oed und anderen die 

Branchenentwicklung aus ihrer Sicht. Aber auch Marketing-

Entscheider aus der Industrie, Vertreter der Fachpresse und 

Akteure aus den Branchenverbänden kommen zu Wort und 

schildern die Entwicklung unter den Aspekten ihrer jeweili-

gen Tätigkeit und Aufgaben.

Herausgeber Colja M. Dams: „In einer anspruchsvollen 

und lebendigen Branchen-Dokumentation bieten wir einen 

Überblick über Chronologie, Status quo und Zukunft von 

Event- und Live-Marketing. Eine großformatige Erfolgsstory, 

die Anregungen für die eigene Arbeit gibt und Perspektiven 

zukünftiger Entwicklungen aufzeigt.“

Nutzen Sie das anhängende Formular und bestellen 

Sie Ihr persönliches Exemplar direkt beim Verlag! © 2012 Verlag und Herausgeber

Kunst und Fotografie: Optische Imagination 

War es das, was ich wollte, gab es eine Alleinstellung? Eigentlich 

nicht. Also experimentierte ich mit dem Thema Fotografie und 

Kunst. Lotete meine Interessen und Fähigkeiten aus, mit künstleri-

schen Reportagen, elektronisch verfremdeten Porträts oder abstrak-

ten Farbkompositionen.

„Menschen im Museum“, „Die Götter vom Bildschirm“ oder „Op-

tische Imagination“ hießen die Ausstellungen, mit denen ich an 

die Öffentlichkeit ging. Immerhin ein Ansatz, der zu vielen Veröf-

fentlichungen und Vorträgen und nicht zuletzt zu Lehraufträgen an 

verschiedenen Hochschulen führte. Natürlich zusätzlich zu meinem 

Foto-Atelier, dass sich inzwischen zu einer klassischen Werbeagen-

tur entwickelt hatte.

Die 1960er Jahre Der start in Die praxis
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Die Zukunft hat begonnen

Vielleicht haben wir das Wesentliche bereits hinter uns: die digitale 

Revolution. 1990 wird das Internet für die kommerzielle Nutzung 

freigegeben. An das Tempo der Veränderungen haben wir uns be-

reits gewöhnt. Wir ahnen zu diesem Zeitpunkt aber kaum, was sich 

daraus entwickeln wird. So startete 2004 mit dem Social-Media-

Netzwerk Facebook, gefolgt von YouTube im Jahre 2005, ein Hype, 

der unsere Gesellschaft und unser Kommunikationsverhalten nach-

haltig verändern sollte.

Expo 2000

Vorerst aber hält uns die Weltausstellung EXPO 2000 in Hannover in 

Atem. „Mensch – Natur – Technik: Eine neue Welt entsteht“ ist das 

Motto und Generalkommissarin Birgit Breuel kommentiert: „Die 

letzten beiden Jahrhunderte waren von einer Vielzahl technischer 

Neuerungen gekennzeichnet, die der Erfindung des Rades in nichts 

nachstehen: Eisenbahn, Auto, Telefon, Internet, Kernspaltung und 

Gen-Technologie. Diese Erfindungen prägten die Entwicklungen im 

19. Und 20. Jahrhundert ‚schneller, größer, weiter‘. In der neuen 

Welt, die jetzt entsteht, wird diese Formel nicht mehr gelten.“ Ob 

diese Prognose richtig war, mag man bezweifeln. Richtig ist, dass 

das Thema Nachhaltigkeit bereits zu diesem Zeitpunkt in den Vor-

dergrund rückt und von den wenigsten verstanden wird. 

Die 2000er jahre Die gesetze Des erfolgs
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Vision der besseren Kommunikation 

Als Kommunikationsagentur wissen wir, dass eine Wertschätzung 

unserer Adressaten, unserer Zielgruppen oder der veränderten Mili-

eus, mit denen wir es in Zukunft vermehrt zu tun bekommen, Auf-

richtigkeit, Anerkennung und Transparenz verlangen, um erfolg-

reich zu kommunizieren.

Jede Studie bestätigt uns die wachsenden Anforderungen an Glaub-

würdigkeit und Authentizität. Unabhängig davon, ob es sich um 

Produkte oder Botschaften handelt. Unabhängig davon, ob die Ab-

sender gewinnorientierte Unternehmen, soziale Einrichtungen oder 

religiöse Institutionen sind. Die Frage bleibt, warum es offenbar so 

schwer ist, diese Erkenntnisse in die Praxis umzusetzen. Wir haben 

uns dieser Praxis verschrieben. Mit einer Vision und einer Idee, die 

sich über fünf Jahrzehnte als tragfähig erwiesen hat. Mit der Vision, 

Kommunikation immer wieder zu verbessern, mit einer Idee, die 

einen weiten Horizont hat und sich immer wieder öffnet für Neues, 

sich an Veränderungen anpassen kann, Strömungen aufgreift und 

daraus Neues entstehen lässt: KommunikationDirekt.

Zukunftschancen nutzen 

Die Zeiten waren nie einfach. Die gesellschaftlichen und politi-

schen Herausforderungen, aus der aktuellen Sichtweise und per-

sönlichen Betroffenheit, immer besonders groß. Globalisierung und 

die Digitale Revolution mögen „gesellschaftliche Fliehkräfte“ von 

besonderer Dramatik freigesetzt haben, eine Überforderung der 

kommenden Generationen kann ich nicht erkennen. Im Gegen-

teil. Erkennbar wird bei jungen Leuten ein ungeheures Potenzial: 

Vielseitigkeit, Flexibilität, Neugierde und Durchsetzungskraft. Beste 

Voraussetzungen also, auch in Zukunft die Chancen zu nutzen, die 

sich aus den dramatischen, permanenten Veränderungen unseres 

sozialen und technischen Umfeldes ergeben.

2012 – 2030 die future-trends kom
mu
nika
tion
direkt! 
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